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50 Praxisbeispiele, wie wir mit Energieeffizienz Kosten senken, Arbeitsplätze schaffen und das Klima schützen können



Marilyn Heib Tom-Robin Teschner Anne Gröger



Hinter diesem Buch steht der Verein Go for Climate e.V. – eine junge Organisation, die sich im Juni 2007 gegründet hat. Aus der ersten Idee eines übergreifend motivierenden und informierenden Events – dem »Klimabrunch« – entwickelte sich ein Verein mit Menschen verschiedener Hintergründe und Interessen und doch mit dem gleichen Ziel: Konkrete CO2-Einsparungen umzusetzen statt zu viel zu reden. Die Projekte verfolgen stets das Ziel, am Ende zu einer ganz konkreten CO2-Einsparung zu führen. Go for Climate konzentriert sich also auf Projekte, die unmittelbar eine praktische Umsetzung mit sich bringen. Ebenso wichtig ist, dass soweit wie möglich auch soziale Aspekte einbezogen werden. Ein weiteres Ziel von Go For Climate ist es, Räume für Menschen zu schaffen, die konkrete Klimaschutzprojekte umsetzen wollen, aber nicht über das Team, das notwendige Know-how oder einfach die passende Plattform verfügen. Bei uns sind alle Ideen willkommen. Wir freuen uns über jeden Engagierten und jede Engagierte! Besuchen Sie uns unter www.go-for-climate. com oder senden Sie eine Mail an: [email protected].



Klimaschutz konkret: soziales Klimaschutzprojekt auf einer Müllhalde in Olongapo/Philippinen Ein aktuelles Klimaschutz-/Sozialprojekt von Go For Climate ist das Projekt auf einer Müllhalde in Olongapo/Philippinen. Hier werden durch klimaschützende Maßnahmen (Baumpﬂanzungen, Nutzung des Abfalls zur Schweinefütterung, Kompostherstellung, Nähen von Türmatten etc.) und über Kleinkredite Arbeitsmöglichkeiten für die dort lebenden Menschen geschaffen. Einige dieser Kredite wurden sogar schon zurückgezahlt und können nun für weitere Projekte genutzt werden. Bisher konnten so bereits 39 Jobs geschaffen werden. Jegliche Erlöse dieses Buches kommen dem Projekt in Olongapo zu Gute. Wir freuen uns über weitere Spenden, für die Sie natürlich einen Spendenbeleg erhalten. Mehr Infos unter www.go-for-climate.com/index.php?/categories/ 13-Klima-Sozial-Muellhalde-Olongapo. Unsere Kontodaten für Spenden: Go For Climate e.V. Sparda Bank Hamburg BLZ: 20690500 Kontonummer: 9230840
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Vorwort



6



W



ie schwer es ist, die Geister der Atomenergie zu bändigen, hat uns die Atomkatastrophe in dem einstmals als sicher geltenden Kernkraftwerk in Fukushima erneut deutlich gemacht. Viel zu lange wurde damit verbracht, über die Notwendigkeit der gefährlichen Kernenergie zu sprechen, anstatt Alternativen ausreichend zu fördern und entsprechende Energieeinsparpotenziale zu nutzen. Dabei gibt es eine Möglichkeit, schon heute ganz auf Atomenergie zu verzichten, das Klima zu schützen, viel Geld einzusparen und Arbeitsplätze zu schaffen: Energieeffizienz. Renommierte Wissenschaftler und Institute bestätigen es: Wir könnten bereits heute bis zu 30 Prozent Energie, CO2 und somit Kosten sparen, wenn wir das uns verfügbare Potenzial an Energieeffizienz nutzten. Dazu müssten wir nur die uns schon längst zur Verfügung stehenden effizientesten Technologien nutzen. McKinsey spricht von einer Kosteneinsparung von 53 Milliarden Euro in 2020 und von bis zu 850.000 Arbeitsplätzen, die in diesem Bereich geschaffen werden könnten. Wir müssten unser Geld nicht verschenken, sondern könnten das Eingesparte für uns nutzen, für unsere Familien, unsere Unternehmen oder unsere Kommunen/Städte. Wir stünden wirtschaftlich besser dar, würden aufgrund der Investition in Energieeffizienztechnologien viele Arbeitsplätze schaffen und würden ganz nebenbei sogar noch das Klima schützen. Wir könnten ein zufriedeneres Leben führen, weil wir wüssten, dass wir nachhaltig leben und unseren Kindern eine lebenswerte Welt hinterlassen. Wir haben es selbst in der Hand, die Zukunft unseres Landes und die Zukunft unserer Kinder positiv zu beeinflussen, ohne mit unserer Stromrechnung die veraltete Energiepolitik großer Energiekonzerne weiterhin zu unterstützen. Der vernünftige Einsatz von Energie und die konsequente Anwendung existierender Energieeffizienzmaßnahmen – unsere »Klimaschätze« – eröffnet Bürgern, Unternehmen und Kommunen neue Möglichkeiten, Gelder



zukunftsweisend in nachhaltige Energieprojekte zu investieren. Diese Klimaschätze findet man heute überall, man muss sich nur die Zeit nehmen und den Mut aufbringen, neue Wege zu gehen. Den Unternehmern wollen wir nahelegen: Energieeffizienz wird der Wachstumsmarkt der Zukunft. Wer jetzt den Zug verpasst, ist selber Schuld. Doch wenn das alles so ist, warum ist Energieeffizienz dann nicht schon längst umgesetzt? Wie Johann Wolfang von Goethe einmal sagte: »Es ist nicht genug, zu wissen, man muss auch anwenden. Es ist nicht genug, zu wollen, man muss auch tun.« Heute scheitern wir nicht an unseren Möglichkeiten. Wir scheitern an unseren Handlungen. Dieses Buch will mit seinen zahlreichen Beispielen nicht nur deutlich machen, wo Klimaschätze liegen und wie wir sie finden und nutzen können. Dieses Buch soll vor allem beweisen, dass mit Energieeffizienz die Energiewende schon heute möglich und extrem vorteilhaft für unser ganzes Land ist. Somit soll es allen, die sich für die Energieeffizienz einsetzen, ein Buch sein, das sie bei ihren Handlungen unterstützt. Liebe Leserin, lieber Leser, das Potenzial der Klimaschätze ist riesig und – wie unser Buch zeigt – nicht schwer zu vergolden. Mehr als 2.000 Arbeitsstunden haben Ehrenamtliche aus allen Bereichen aufgewendet, um Ihnen dieses Potenzial nahezubringen. Sämtliche Erlöse aus diesem Buch gehen an ein soziales Klimaschutzprojekt auf einer Müllhalde in Olongapo/ Philippinen. Begleiten Sie uns also auf den Weg in eine energieeffiziente Zukunft. Es gibt keinen Grund mehr zu warten. Wir haben schon viel zu lange gewartet. Lassen Sie uns endlich beginnen. Marilyn Heib, Hamburg im Juli 2011



»Der Klimawandel ist nicht nur eine Umweltfrage, wie zu viele Menschen immer noch glauben, sondern er ist eine allumfassende Bedrohung. Der Erderwärmung muss die gleiche Aufmerksamkeit gewidmet werden wie Kriegen, Armut und der Verbreitung von Massenvernichtungswaffen. Es wird zunehmend deutlich, dass uns die Verringerung von Emissionen heute billiger kommt als später der Kampf gegen ihre Folgen.« Kofi Annan, ehemaliger UN-Generalsekretär im November 2006 in der Stuttgarter Zeitung



Warum Sie dieses Buch lesen sollten



W



ir haben einen Schatz gefunden, der uns im Jahr insgesamt 53 Milliarden Euro Kosteneinsparung beschert der zu einer Energieeinsparung von 25 Prozent und somit auch zu einer CO2-Verringerung in etwa der gleichen Höhe führt und damit dem Klimawandel entgegenwirkt durch den wir aufgrund der Energieeinsparung alle deutschen Atomkraftwerke abschalten könnten1 der die deutsche Wirtschaft stärkt, da durch Investitionen in Energieeffizienzmaßnahmen bis zu 2,1 Billionen Euro Umsätze jährlich generiert und durch den somit geschätzte 850.000 Arbeitsplätze geschaffen werden könnten2



Diese Zahlen wurden nicht von Greenpeace oder einer anderen am Klimaschutz interessierten Organisation berechnet. Nein: Diese Zahlen stammen von McKinsey, einem der größten Beraterunternehmen der Wirtschaft. Diesen Schatz wollen wir Ihnen mit diesem Buch zeigen, damit gute Studien mehr wert sind als das Papier, auf dem sie gedruckt wurden, und um ihn letztlich gemeinsam für unser aller Wohl zu bergen. Es gibt einfache Energiesparbücher für den Normalverbraucher nach dem Motto »Fahr mehr Fahrrad und benutze Energiesparlampen«, und es gibt die tiefgehende Fachliteratur, die allerdings nur der Fachfrau und dem Fachmann verständlich ist. Wir hoffen ein Buch geschrieben zu haben, das jeder versteht jedem, egal ob Fachmann oder Laie, zeigt, wo und wie man Energie einsparen kann das große Potenzial darlegt, welches in der Energieeffizienz steckt, sowie die Einfachheit, es zu erschließen. 8



Doch was verbirgt sich hinter Energieeffizienz: Windturbinen, Energiesparlampen? Inwieweit betrifft es jeden Einzelnen von uns und inwieweit müssen wir unsere Gewohnheiten radikal umstellen? Das vorliegende Buch gibt Antworten auf all diese Fragen. Dazu haben wir 50 Energieeffizienz-Beispiele aus den Sparten Industrie, öffentliche Hand und private Haushalte zusammengetragen, um zu zeigen, wie viel Energieeinsparpotenzial und damit Kostenersparnis in all diesen Bereichen steckt. Viele Beispiele decken meist mehrere Bereiche ab, gelten also nicht nur zum Beispiel für Privat, sondern auch für Industrie und öffentliche Hand. In allen Beispielen kann für jeden Bereich etwas Lehrreiches gefunden werden.



Was ist Energieeffizienz?



E



nergieeffizienz ist ein Maß für die Ausnutzung eingesetzter Energie. Unter maximaler Energieeffizienz wird verstanden, dass ein gewünschter Nutzen mit dem geringstmöglichen Energieeinsatz erreicht wird. Gemäß dem ökonomischen Prinzip sind Vorgänge auf Dauer nur dann nachhaltig erfolgreich, wenn jeder unnütze Verbrauch vermieden wird. Das gilt im Besonderen für die Energie. Infolge von Verlusten bei Suche, Gewinnung, Verarbeitung, Umwandlung und Anwendung kommen beim Endverbraucher nur 20 Prozent der ursprünglich eingesetzten Rohstoffe an3. Daher darf Energieeffizienz nicht nur auf die Effizienz in der Energienutzung (sprich: kann ich mit weniger Energie dieselbe Ware, Dienstleistung etc. erhalten?) eingegrenzt werden, es schließt auch folgende Aspekte mit ein: Recycling – denn wenn etwas wiederverwendet wird, werden Ressourcen geschont und die Energie gespart, die ein erneuter Herstellungsprozess verbrauchen würde. Geringere Abmessungen und reduziertes Gewicht – denn wenn eine Ware weniger Volumen hat, wird weniger Lager- und Transportfläche benötigt, und wenn die Ware weniger wiegt, verbraucht das Transportmittel auch weniger Energie. Bessere Qualität von Produkten – denn wenn eine Ware länger genutzt werden kann, muss sie in geringerem Maße nachproduziert werden. Zudem schont qualitativ hochwertige Ware auch den Geldbeutel. Um Missverständnissen vorzubeugen: Energieeffizienz hat nichts mit erneuerbarer Energie zu tun. Denn bei Energieeffizienz geht es darum, weniger Energie zu verbrauchen, egal, aus welcher Quelle sie stammt. Das heißt: Es muss vor allem weniger Energie verbraucht werden. Danach – oder auch parallel – sollten wir versuchen, diese wenige Energie aus erneuerbaren Energiequellen zu gewinnen. Und deswegen ist die Energieeffizienz genauso wichtig wie die erneuerbare Energie. Dies lässt sich an einem Beispiel ganz leicht zeigen: Heute beträgt der Anteil erneuerbarer Energie in Deutschland 16 Prozent. Wir wollen diesen Wert bis 2020 auf 30 Prozent anheben. Wenn wir um 25 Prozent energieeffizienter würden, stiege der Anteil der erneuerbaren Energie heute automatisch auf 21,33 Prozent, ohne dass eine einzige erneuerbare Energieanlage dafür gebaut werden müsste. Fazit: Erst einmal Energie sparen, dann den Bedarf so weit wie möglich mit erneuerbaren Energien decken.



Ist-Zustand Deutschland steht vor drei wesentlichen Herausforderungen: Umwelt- und Klimaschutz: Es ist wissenschaftlich bewiesen, dass wir sofort etwas tun müssen, um das Klima zu schützen und unsere Gesellschaft nachhaltig zu erhalten. Nicht nur leiden Millionen von Menschen unter den Folgen des Klimawandels, renommierte Finanzwissenschaftler haben auch berechnet, dass die Kosten für den Klimawandel und seine Folgen wesentlich höher sein werden als der Preis, ihn aufzuhalten. Daher will die Bundesregierung die CO2-Emissionen bis 2020 um 40 Prozent reduzieren (gegenüber 1990). Um dies zu erreichen, soll die Energieeffizienz bis 2020 um 20 Prozent verbessert werden (gegenüber 2008)4. 9



Arbeitslosigkeit: Deutschland hatte Ende 2010 noch offiziell 3,35 Millionen Arbeitslose5. Da diese Zahl nicht die Menschen berücksichtigt, die in Maßnahmen des Arbeitsamts stecken, von anderen Transferleistungen (etwa durch die Familie) unterstützt werden oder auf der Straße leben, ist klar, dass es Millionen weiterer Menschen gibt, die Arbeit benötigen. Schuldenabbau: Ende 2010 hatte Deutschland 1.799 Milliarden Euro Schulden6. Die Energieeffizienz wird nicht all diese Probleme lösen, aber sie kann ihre Lösung einen großen Schritt voranbringen. Die Internationale Energieagentur IEA7, McKinsey8 und eine Vielzahl anderer Institute haben ähnliche Ergebnisse errechnet: Die Energieeffizienz kann 40 bis 60 Prozent zum CO2-Reduktionsziel bis 2050 beitragen und ist von allen Optionen zum Klimaund Ressourcenschutz die wirtschaftlich attraktivste. Selbst etablierte Institutionen scheuen sich daher heute nicht mehr, von den Chancen einer »Effizienzrevolution« zu sprechen9. So spricht das Consultingunternehmen McKinsey von weltweit 25 Prozent Energieeffizienzpotenzial bis 2020 bei Umsetzung aller Maßnahmen, die wirtschaftlich machbar sind, sich also noch in ihrer Abschreibungsdauer bezahlt machen10. Energieeffizienz-Experten wie Ernst Ulrich von Weizsäcker sehen sogar, je nach Bereich, ein Potenzial von bis zu 80 Prozent – wenn man die gesamte Lebensdauer des Produkts als Amortisationszeit erlaubt. Laut der genannten McKinsey-Studie könnten bei Umsetzung dieser Energieeffizienzpotenziale außerdem 53 Milliarden Euro an Energiekosten jährlich eingespart werden und es würden 850.000 neue Arbeitsplätze entstehen. Selbst wenn wir nur mit einem Einsparpotenzial von 25 Prozent rechnen, könnten wir damit auch rund 25 Prozent weniger 10



CO2-Emission erreichen. Wie schon erwähnt, würde der Anteil erneuerbarer Energien an der Gesamtstromlieferung von 16 auf 21,3 Prozent steigen und das Energieeffizienzziel (von 20 Prozent) der Bundesregierung würde damit sogar übertroffen. Letztendlich würde es aber auch bedeuten, dass alle deutschen Atomkraftwerke abgeschaltet werden könnten. Denn diese stellen heute 23 Prozent des Stroms her, der ja bei 25 Prozent weniger Strombedarf dann nicht mehr gebraucht würde. Dies zeigt Abbildung 1. Deutschland verfügt außerdem über einen Stromüberschuss. Im Jahr 2010 wurden in Deutschland rund sechs Prozent mehr Strom produziert, als benötigt wurde – und dieser wurde exportiert. Zusammen mit diesem Überschuss verfügen wir auf jeden Fall über genug Strom für unseren Bedarf.



Steinkohle 18%



Da die erneuerbaren Energien nicht immer verfügbar sind (wenn kein Wind weht, die Sonne nicht scheint etc.) und somit Versorgungsengpässe entstehen könnten, muss nach Lösungen gesucht werden, wie der Strombedarf in möglichen Zeiten von fehlender erneuerbarer Energie gedeckt wird. Daher müssen Energiespeicher, Kombikraftwerke und intelligente Netze eingeführt werden (in intelligenten Netzen werden Energieverbraucher – etwa Waschmaschinen – immer dann angeschaltet, wenn viel Strom vorhanden ist, und dann abgeschaltet, wenn wenig vorhanden ist). Auf diese Technologien können wir hier aber nicht weiter eingehen, es würde den Rahmen sprengen. Sie existieren auch schon, sie müssen nur noch optimiert werden (hauptsächlich aus wirtschaftlicher Sicht).
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Abbildung 1: Prozentuale Aufteilung der Bruttostromerzeugung in Deutschland nach deren Primärenergiequellen Quelle: Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie, Energiedaten, ausgewählte Grafiken (2009)



Die Erläuterungen oben beziehen sich nur auf den Stromsektor. Im Wärme- und Kältebereich liegt das größte Potenzial in der Vermeidung solcher Bedarfe durch bessere Isolierung, Dämmung, Verschattung etc. In Deutschland wird außerdem die Kraft-Wärme-Kopplung eine wichtige Rolle spielen. Dabei wird die bei der Stromherstellung anfallende Abwärme zum Heizen genutzt. Riesige Mengen an Heizenergie könnten gespart werden, wenn all unsere Kraftwerke, statt teilweise nur Strom herzustellen, ihre Abwärme mittels Fernwärme den Bürgern zur Verfügung stellten. Die Bundesregierung hat sich das Ziel gesetzt, die Kraft-Wärme-Kopplung bis 2020 gegenüber 1990 zu verdoppeln. Bisher ist aber auch hier – wie bei der Energieeffizienz – noch fast nichts geschehen. Kurz gesagt, wir müssten uns gar nicht umstellen, um die oben benannten Probleme Klimawandel, Nuklearrisiken, Arbeitslosigkeit und Schulden zu einem großen Anteil aufzulösen. Wir müssten nur jetzt in Energieeffizienz investieren und (in den meisten Fällen) nur ein paar Jahre warten. Ja, so einfach ist es – wirklich. Doch wenn das alles so einfach ist, warum ist Energieeffizienz dann nicht schon längst umgesetzt?
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Abbildung 2: Übersicht des Endenergieverbrauchs verschiedener Energiebereiche im Jahr 2002 Quelle: Prognos (2007): Potenziale für Energieeinsparung und Energieeffizienz im Lichte aktueller Preisentwicklungen
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Abbildung 3: Übersicht des Endenergieverbrauchs verschiedener Energiebereiche im Jahr 2008 Quelle: Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie, Energiedaten



altet, da sie 2007 zusammengestellt wurden und die Energieverbräuche aus 2002 stammen. Es gibt bislang keine überarbeitete Studie, die Zahlen zeigen aber dennoch eine Tendenz, die bis heute mehr oder minder gilt.



Potenziale in Deutschland Im Jahre 2007 hat die Prognos AG im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie eine Studie zu den Potenzialen der Energieeffizienz durchgeführt.11 Die Grafiken zeigen, dass fast alle Bereiche gleich viel Energie verbrauchen. Nur im Gewerbe, im Handel und bei Dienstleistungen wird weniger verbraucht. Daher sollte jeder Energiebereich gleichermaßen Beachtung finden. In der Studie von Prognos wurden die Energieeffizienzpotenziale verschiedener Bereiche untersucht. Die Zahlen sind etwas ver-



Privater Bereich Die Abbildung 4 zeigt den Endenergieverbrauch im privaten Bereich. Es wird deutlich, dass die Heizung der größte Energieverbraucher ist. Zudem ist die Mehrzahl der Gebäude in Deutschland durchweg immer noch sehr schlecht gedämmt. Die Zahlen stammen aus dem Jahr 2002, dennoch ist der Anteil der Raumwärme nicht viel geringer geworden. »Kraft« bezeichnet außerdem mechanische Prozesse (inkl. deren Steuerung) wie Pumpen und Motoren. Der Begriff »IuK« steht für Informations- und Kommunikationstechnologie. Nachfolgend sieht man nun das technische Potenzial, also die theoretisch mögliche Energieeinsparung, welche gegenüber dem Bezugszustand (in der Regel das Jahr 2002) statisch, also bei konstanter Gesamtmenge und ohne gesonderte Berücksichtigung des technologischen Fortschritts, möglich wäre. Die mögliche Einsparung wurde mittels Maßnahmen berechnet, die zum damaligen Zeitpunkt (2007) auf dem Markt verfügbar und wirtschaftlich waren. 11



Tabelle 1: Technische Energieeffizienzpotenziale im privaten Bereich im Jahr 2007 bezogen auf das Jahr 2002 Beleuchtung 2% Elektrogeräte 5% luK-Geräte 2% Kraft 1% Sonstige 1% Warmwasser 9% Kochen 2% Raumwärme 78%



Abbildung 4: Endenergieverbrauch im privaten Bereich im Jahr 2002 Quelle: Prognos (2007): Potenziale für Energieeinsparung und Energieeffizienz im Lichte aktueller Preisentwicklungen



Die größten Potenziale liegen also im Bereich Verhaltensänderung, Heizungssanierung und Gebäudedämmung. Aber gerade in der Gebäudesanierung geschieht in Deutschland noch viel zu wenig. Die Sanierungsrate liegt bei etwa einem Prozent im Jahr, so wird es 100 Jahre dauern, bis wir alle Gebäude saniert haben, und dann können wir schon längst wieder vorne anfangen.



Bezeichnung Nr. Maßnahme



Anwendung System



PPH Private Haushalte



Ist-Verbrauch Techn. Potenzial Techn. Potenzial (2002) (2008–2016) (2008–2016) [PJ] 2.833



[PJ] 440



[%] 15,5% 8



Maßnahme 1



Sanierung Gebäudehülle im Bestand EFH



Gebäude



1.241



94,0



2



Sanierung Gebäudehülle im Bestand MFH



Gebäude



869



37,0



4



3



Niedrigenergiehäuser



Gebäude



12



7,0



58



4



Kesseltausch im Bestand



Anlagen (TGA)



2.110



103,0



5



5



Optimierung des Heizungssystem EFH



Anlagen (TGA)



1.241



45,0



4



6



Optimierung des Heizungssystem MFH



Anlagen (TGA)



869



31,0



4



7



Hydraulischer Abgleich, Effizienzpumpen EFH



Anlagen (TGA)



21



2,1



10



8



Hydraulischer Abgleich, Effizienzpumpen MFH



Anlagen (TGA)



21



1,2



6



9a Ersatz von elektischen Widerstandsheizungen



Anlagen (TGA)



77



16,0



21



9b Ersatz von elektischen Widerstandsheizungen*



Anlagen (TGA)



77



43,0



56



10 Solartherminsche Warmwasserbereitung



Anlagen (TGA)



260



25,0



10



11a Wärmepumpenheizungsanlagen



Anlagen (TGA)



3,7



2,7



73



11b Wärmepumpenheizungsanlagen*



Anlagen (TGA)



3,7



1,3



35



12 Beleuchtung



Beleuchtung



57



23,0



40



13 Kühlschränke



Geräte



61



19,2



31



14 Wäschetrockner



Geräte



14



9,1



65



15 Waschmaschinen



Geräte



17



1,7



10



16 Geschirrspüler



Geräte



16



1,6



10



17 Reduktion Leerlaufbrauch luK/Unterhaltung



Geräte



83



17,3



21



18 Reduktion Betriebsverluste luK/Unterhaltung



Geräte



83



3,2



4



19 Reduktion Leerlaufbrauch Haushaltsgeräte



Geräte



108



1,0



1



20 Motivation und Information



Verbraucher



2.833



k.A.



k.A.



* TGA: Technische Geräteausrüstung



Quelle: Prognos (2007): Potenziale für Energieeinsparung und Energieeffizienz im Lichte aktueller Preisentwicklungen
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